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HsgesneuigLeiten .
Badr «.

— Aufgrund der im Spätjahr d . I . ab¬
gelegten ersten juristischen Prüfung wurde u .
a . Rechtskandidat Emil Turban aus Rastatt
(in Durlach ) zum Rechtspraktikanten ernannt .

ltz Karlsruhe , 12 . Nov . ( Die Ein¬
berufung des Landtags 1911,12 ) Wie
in parlamentarischen Kreisen verlautet , besteht
die Absicht , dem Landtag nur die unbedingt
erforderlichen und unaufschiebbaren Arbeiten
zunächst zu überweisen , damit die Weihnachts¬
ferien frühzeitig beginnen können . Wegen der
Reichstagswahl sollen die Weihnachtsserien
möglichst lange ausgedehnt werden und der
Landtag wird lt . „ Manuh . Volks st " im
kommenden Jahr nicht wie bisher üblich in
der 2 . Januarwoche , sondern erst nach den
Reichstagswahlen wieder zusammentreten . Da¬
zu bedarf es aber nicht einer Vertagung des
Landtags durch die Regierung , sondern das
Kammerpräsidium wird die Ferien nach bis¬
heriger Hebung im Benehmen mit dem
Seniorenkonvent und der Regierung fest¬
setzen . Am Tag vor der Kammereröffnung
werden die Mitglieder der 2 . Kammer auf
Einladung des Staatsministers von Dusch zur
Bestimmung des Alterspräsidenten und der
sonstigen Vorbereitungen zusammentreten .

— Personalnachrichten : Oberdirekcion des
Wasser - und Straßenbaues : Landstraßenwärter
Rudolf Eise in Hohenwettersbach die Be -
amteneigenschaft verliehen . Geometerkandidat
Karl Rostock dem Bezirksgcometer in Durlach
zugeteilt . — Domänen - und Forstverwaltung :
Forstwart Philipp Welte in Langensteinbach
gestorben . — Staatseisenbahnverwaltung :
Eisenbahnassistint Karl Lechner in Königs¬
bach nach Karlsruhe versetzt .

^ Durlach , 13 . Nov . Der evangelisch -
protestantische M ssionsverein , der seine Arbeit
in Japan und China treibt , wird in den
nächsten Tagen in unserer Nähe zwei Feste
Veranstalten . ans die wir unsere Leser auf -

Jeuilleton 22)
Keöensrätsek .

Roman von Luise Cammerer .

(Fortsetzung .)

Stetten beobachtete Werner eine Weile mit
geheimem Interesse . Der harte , rücksichtslose
Zug seines Angesichtes trat noch verstärkter
hervor , machte es unschön und ein frivoles
Lächeln hob feinen Mund . In dieser jungen
Ehe war nicht alles so , wie es sein sollte , die
Gewißheit gab ihm Werners Wesen und darüber
täuschten ihn auch dessen ausgeklügelt -philiströse
Grundsätze nicht hinweg .

Hermines kraftvolle Schönheit hatte ihm
schon früher imponiert . Ihr Stolz , gepaart
mit Kälte , hatte sie jedoch vor jeder unlieb¬
samen Erfahrung geschützt , da sie von allem
Anfang an dem Ernst seiner Absichten miß¬
traute . Tatsächlich war Stetten auch die Ab¬
sicht einer Heirat ganz fern gelegen , zumal er
seine Freiheit auszugenießen wünschte und er
eines tiefen , nachhaltigen Gefühles gar nicht
fähig war Dennoch beschloß er aus der
Iktzigen Situation Vorteile zu ziehen , umso¬
mehr , als er der schönen Frau eine Demütigung
Konnte .

merksam machen möchten : Am Mittwoch den
15 . d . Mts . findet das Jahresfest des
Karlsruher Ortsvereins in der dortigen
Christuskirche , abends 8 Uhr statt ; dabei wird
der Inspektor des Vereins , Pfarrer Lic . Witte
über „ Eigene Erlebnisse in China und Japan ,
Bilder aus Volk und Mission " reden . Der¬
selbe wird auch am Sonntag den 19 . d Mts .
beim Landesfest des genannten Vereins
abends Vr9 Uhr im „ Kaiserhof " in Bruchsal
einen Bortrag halten über „ Wie es in China
aussieht und was wir Deutsche dort leisten .

"

Pforzheim , 12 . Nov . Die städt .
elektrische Straßenbahn , die schon im
August d . Js , in Betrieb genommen werden
sollte , dürfte nun spätestens am 1 . Dezember
den Hauptbetrieb aufnehmen . — Bei Niefern
entgleisten Lokomotive , Tender und ein Wagen
eines Güterzuges . Der Verkehr war nur kurze
Zeit gestört .

* Heidelberg , 12 . Nov . Heute fand
hier unter dem Vorsitz des Bürgermeisters
Pellegrini - Triberg die konstituierende Ver¬
sammlung des südwestdeutschen Rodler¬
verbandes statt , zu welchem sich die sieben
Rodelklubs und Wintersportvereine Heidelberg ,
Fceiburg , Wildbad , Triberg , Aschaffenburg .
Frankfurt und Stuttgart mit mehr als 1500
Mitgliedern zusammengeschloffen haben . Zum
Verbandsorgan wurde die Münchener Zeit¬
schrift „ Winter " bestimmt . Erster Vorsitzender
ist Bürgermeister Pellegrini - Triberg . Alljährlich
sollen Verbandsmeistörschaftssahrten stattfinden ,
die erste in Frankfurt a . M . auf der Taunus¬
bahn Ende Januar 1912 ,

^ Offenburg , 12 . Nov . Einer Eingabe
des sozialdemokratischen Vereins „ Vorwärts "

Folge gebend , hat sich der Stadtrat bereit
erklärt , die Wahl der Stadtverordneten
seitens der Klasse der Niederstbe -
steuerten auf einen Sonntag anzu¬
beraumen . Die Zeit für die Abstimmung
soll aber gegen früher gekürzt werden .

G Vom Belchen , 12 . Nov . Das Groß -
herzogsvaar in Bealeitung der Gr off

„ Du fängst an , mir unheimlich zu werden ,
Helldrungen, " sagte er mit einem lauernden
Seitenblick , „und zählst entweder zu der durch¬
triebenen Heuchlersorte der Tartüffs oder zu
den größten Toren , die mir jemals im Leben
untergekommen sind . Heraus mit der Sprache !
Wer ist die Tame Dagmar , der Deine ver¬
zweifelten Herzensrufe gelten ? Dagmar ! "

parodierte er mit aufgehobenen Händen Werners
Stellung effektierend , „ so viel ich mich entsinne ,
erwartest Du nun seit Stunden Deine eigene
Frau , deren Rechte und Pflichten Du vor
wenigen Minuten ostentativ betontest . Seit
wann befindet sich Deine Mutter hier ? "

„ Davon ein andermal ! Du siehst mich
augenblicklich nicht in der Stimmung , Dir
Rede und Antwort zu stehen ! " erwiderte
Werner nervös . „ Es ist an der Zeit , mich
nach Hermine umzusehen . Auf Wiedersehen ,
Stetten ! " Mit flüchtigem Gruße enteilte er ,
um allen weiteren belästigenden Fragen zu
entgehen . Stetten wandelte noch lange unter
den Bäumen auf und ab , deren Blattlaub
bereits die Anfangsschattierungen der herr¬
lichsten Malkunst trug und entwarf in Ge¬
danken Eroberungspläne .

Hermine stand noch immer vor dem großen
Trumeau , als Werner ungestüm ins Zimmer
trat . Bei ihrem Anblick verhielt er den Schritt ,

' Herzogin - Mutter von Luxemburg be¬
isuchte letzte Woche den Belchen . Die hohen
Herrschaften waren reils per Auto , teils zu
Fuß vom Heubronnereck gekommen . Im
Belchenbvtel nahmen sie das Mittagessen und
den Kaffee und zogen dabei den Besitzer des
Hotels , Herrn Stiefvater , in ein lebhaftes
Gespräch Das schöne Wetter und ein prächtige
Alpenaussicht begünstigten den Ausflug . Gegen
4 Uhr nachmittags traten die Herrschaften
den Rückweg an und zwar zu Fuß bis Halden¬
hof und dann im Auto bis Badenweiler .

Z Menzenschwand , 12 Nov . Gestern
wurde der Gasthof Herzogenhorn - Feld -
berg dem Betrieb übergeben . In Anbetracht
der vorgeschrittenen Jahreszeit wurde von
einer größeren Eröffnungsfeier Abstand ge¬
nommen , eins solche soll erst im kommenden
Frühjahr stattfinden .

L Kleinlaufenburg , 12 . Nov . Der
Bau der neuen Rheinbrücke schreitet
rasch voran . Die über die Brückenanlage hin¬
führende Schwebebahn konnte entfernt werden
und jetzt werden die Hohlräume zwischen den
beiden Brückenbogen mit Felsmaffen aus¬
gefüllt . Das alte Stadthaus kommt nächste
Woche zum Abbruch .

A Zell i . W . , 12 . Nov . In diesen Tagen
konnte die Frau des zurzeit hier mit seiner
Truppe spielenden Theaterdirektors Bert -
hold ein seltenes Jubiläum begehen . Die alte
Dame feierte nämlich die Wiederkehr des
Tages , an dem sie vor 60 Jahren die Bretter ,
von denen man sagt , daß sie die Welt be¬
deuten , betreten hat . Frau Berthold übt auch
heute noch ihren Beruf aus .

St . Blasien , 12 . Nov . Wie man
dem „ Sack . Volksbl .

" schreibt , verspricht das
Projekt der elektrischen Bahn von Freiburg ,
Schauinsland , Feldberg , Menzenschwand , St .
Blasien ernst zu werden . Die Handelskammer
in Freiburg zeigt ebenfalls lebhaftes Interesse .
Im Hintergründe stehen gut finanzierte Kräfte .
Man glaubt in 3 Jahren die Bahn der ganzen
Länge nach in Betrieb zu seben .

denn sie hatte gewählte Toilette gemacht und
sah in der Tat entzückend schön aus Ein
Seidenkleid von der zarten , duftigen Pensee -
färbung einer Skabiosa , überreich mit
Valenciennes drapiert , umschloß knapp an¬
liegend ihre herrliche Figur . Die weiten ,
offenen , mit Seide unterlegten Spitzenärmel
ließen die Arme von klassischer Formenbildung
frei . In kraftvoller , blühender Lebensfülle
trat sie aus der kostbaren Umhüllung heraus .
Werners Auge war aufs neue angeregt , doch
sein Herz blieb kalt .

„ Es hat hübsch lange gedauert , bis ich
mit meiner Toilette zustande kam, " sagte sie,
ihm die feinbehandschuhte Linke zum Einknöpfen
hinreichend , „ doch das ist wohl zu entschuldigen ,
wenn man so geringe Beihilfe findet . Dazu
schrieb mir Papa lauter unerquickliche Dinge ,
von einer Streikbewegung seiner Arbeiter , von
erlittenen Verlusten und noch weiteren , die
ihm bevorstünden . Ms ob mich derlei
interessieren könnte ! Längst hätte er sich aus
dem Geschäftsleben zurückziehen und sich zur
Ruhe setzen sollen , anstatt immer neue Risikos
zu übernehmen . Du hast Dir doch auf alle
Fälle ein bedeutendes Vermögen für mich
sichern lassen , Werner , damit wir nicht mit
Papas geschäftlichen Kalamitäten zu rechnen
brauchen ? "



DeuLschrs Reich
Kiel , 11 Nov . Auf denHowaldtwerken

ist heute vormittag kurz vor 11 Uhr im Bei¬
sein des Kaisers und der Kaiserin , der
Prinzessin Viktoria Luise , des Prinzen und
der Prinzessin Heinrich von Preußen , des
Staatssekretärs von Tirpitz , der Admirale und
vieler geladener Damen und Herren , das
Linienschiff Ersatz Hagen glücklich vom Stapel
gelaufen , Großadmiral von Köster kielt die
Taufrede , Dis Prinzessin Viktoria Luise taufte
das Schiff auf den Namen „ Kaiserin " ,

Kiel , 11 . Nov , Um 1 Uhr wurden die
hiesigen Marinerekruten im Exerzierhaus
der ersten Matrosendivision in Gegenwart des
Kaisers , der Kaiserin und der hier anwesenden
Prinzen und Prinzessinnen vereidigt . Nach
den Reden der beiden Geistlichen hielt der
Kaiser eine Ansprache an die Rekruten ,
Nach Schluß der Feier nahm der Kaiser mili¬
tärische Meldungen entgegen und frühstückte
dann im Offizierskasino der bei der B :r -
eidigungSfeier beteiligten Marineteile ,

* Danzig . 12 . Nov , Der Kronprinz
ist heute früh 7,15 Uhr in Begleitung seines
persönlichen Adjutanten . Hauptmann Edler von
der Planitz , hier eingetroffen und hat sich im
Automobil nach Langfuhr begeben ,

* Berlin , 13 . Nov Die Budgetkom¬
mission des Reichstags wird schon heute
mit der Beratung des Marokko - und
Kongoabkommens beginnen ,

* Berlin , l 2 , Nov . Heute mittag fanden
in v rschiedencn Stadtteilen Berlins 12 stark
besuchte sozialdemokratische Friedens¬
demonstrations - Versammlungen statt .
Es sprachen von Ausländern Vandervelde -
Brüsisl , Tomas - Paris , Huysmen - London ,Dr . Renner und WinarLki - Wien , Nach
längeren Reden wurde eine lange Erklärung
einstimmig angenommen , in der gegen den
italienisch - türkischen Krieg prote¬
stiert wird .

* Berlin , 13 . Nov , Auf dem Flugplatz
Johannistal startete gestern kurz nachdem die
„ Schwaben "

aufgestiegen war , das Parseval¬
luftschiss „ k . 6 "

zu einer Istündigen Passa¬
gierfahrt nach Berlin An der Fahrt be¬
teiligten sich Prinz Friedrich Leopold
von Preußen und dessen ältester Sohn in
Begleitung des Rittmeisters v Schmidt . Das
Luftschiff hatte gegen böige Winde zu kämpfen ,
Prinz Friedrich Leopold bediente zeitweise
das Seilensteuer selbst ,

* Berlin , 12 , Nov . Der bekannte Laryn -
gologs Geh . Medizinalrat Dr Fraenkel ist
heute nacht im 77 , Lebensjahre gestorben .

* Radbod , 13 , Nov Auf dem Zechen¬
friedhofe wurde gestern am dritten Jahres¬
tage der entsetzlichen Katastrophe ein Denk -
mal für die Opier der letzteren enthüllt

Die empörende Gleichgültigkeit , mit der sie
über ihres Vaters Sorgen hinwegging , nur
auf die eigene Sicherheit bedacht , erregte seinen
Widerwillen ,

„ Papa hat sich sehr vorsorglich gezeigt und
Dir zu Deinem reizvoll ausgestatteten Bijou
noch ein Barkapital von achtzigtausend Mark
auf der Reichsbank deponiert , über welches
Vermögen Dir völlig freies Verfügungsrecht
zusteht . Mehr zu tun vermochte ec augen¬
blicklich nicht , da er weitere Barkapitalien zur¬
zeit nicht im Hause hatte und nicht flüssig
machen konnte !"

Hermines feine Nasenflügel vibrierten ,
das Flacon , aus welchem sie ihr Taschentuch
benetzte , entfiel ihrer Hand und zerschmetterte
am Boden ,

„ Achtzigtausend Mark, " wiederholte sie mit
schrillem Auflachen , „ wahrlich eine Bagatelle ,
Papas enormem Vermögen gegenüber . Eine
Summe , deren Verzinsung etwa zur Be¬
streitung meiner Toilettenbedürfnisse aus¬
reichend sein könnte . Wovon sollen wir dann
leben ? Vielleicht von Deiner Leutnantkgage ?
In unserem beiderseitigen Interesse hättest Du
Papa entschiedener entgegentreten und uns die
doppelte Summe deponieren lassen sollen , zu¬mal bei seinen jetzigen GeschäftSkrisen, " Hell -

Die Sammlung zugunsten der Hinterbliebenen
der 350 Opfer hat Len Betrag von rund
2 Millionen ergeben . Von dieser Summe
werden gegenwärtig 235 Witwen , 626 Halb -
und 17 Vollwaisen unterstützt .

— Zu der Präsidentenwahl in der
sächsischen Zweiten Kammer wird jetzt
festgestellt , daß der zum ersten Vizepräsidenten
gewählte Sozialdemokrat Fräßdorf in der
Frage der Repräsentation nicht d e kleinste
Konzession gemacht hat Da die sozialdemo
kratische Fraktion noch vor der Wahl erklärt
hatte , daß sie durchaus an den Beschlüssen
der letzten Landeskonferenz festhalte , also kein
Hofgängertum aulkommen lasse und keine Re -
präjentationspfl cht übernehmen wolle , die
nicht wirklich rn der Verfassung begründet sei ,hatten die Nationalliberalen von der Unter¬

stützung einer sozialdemokratischen Bizepräsi -
oenten - Kandidatur abgesehen . Daß Fräßdorf
trotzdem gewählt wurde , die Sozialdemokratie
also einen Triumph erlebte , verdakt sie ledig¬
lich der konservativen Taktik der weißen Zettel ,die angewandt wurde , um die antikonservative
Kammer vor dem Lands zu diskreditieren ,

* Frankfurt a . M , 12 , Nov Der Ver¬
band zur internationale Verständigung
hat in Betreff der Marokko - Angelegenhellin seiner letzten Vorstandssitzüng folgende
Resolution zu veröffentlichen beschlossen :
Der Verband für internationale Verständigung
stellt mit Bedauern fest , doß die soeben zum
Abschluß gelangten Verhandlungen der deut¬
schen und französischen Regierung über Marokko
von unverantwortlichen Hetzern und unbe¬
rufenen Intervenienten im In - und Ausland
dazu benutzt worden sind , um die beiden
Völker und Regierungen zum Krieg zu treiben .
Der Verband begrüßt das Zustar,dekomm >n
des jetzigen Abkommens und hofft , daß das¬
selbe der Ausgangspunkt für eine weiter¬
gehende Verständigung und gemeinsame frucht¬
bringende Wirksamkeit zwischen beiden Ländern
sein werde . — Verband für internationale
Verständigung , Für Zentralvorstand und
Rechtskommission : Laband , Nippold , Piloth ,
Schücking ,

Oesterreichische Monarchie .
— Im österreichischen Abgeord¬

netenhause kam es zu einer Raufszene
zw schen dem Alldeutschen Mal ick und dem
Deutschcadckalen Hummer Malick harte
Hummer einen Komödianten genannt Hum¬
mer stürzte auf Malick los . dieser zog eine
Hundspeitsche und schlug Hummer zweimalins Gesicht . Mit Mühe gelang es mehreren
Abgeordneten , der Nausszene ein Ende zu
machen . Unter großem Tumult wurde die
Sitzung geschlossen , Milick ha te kürzlich eine
Ehrenaffäce , wurde aber vom Ehrengerichtals satissakrionsunsähia er ktä' t ,

drungeris Blut geriet in Wallung , heftigtrommelte er auf einer Fensterscheibe herum :
Wie unkindlich und unzart sie ihres Vaters

erwähnte , der ihr gut genug war , ihre luxuriösen
LebenSansprüchs zu befriedigen , sich aber im
sonstigen keinerlei Beweise ihrer Zuneigung
erfreuen durste ,

„ Es bleibt Dir unbenommen . Dich mit
Papa ins Einvernehmen zu setzen und ihmDeine Wünsche nahezulegen , Hermine, " er¬
widerte er schroff , „ Meines Erachtens ist er
ein Mann , dem das Wohlergehen seiner Kinder
obenan steht und der stets seine g - schäftlichenVorteile wahrt ! "

Sein veräch ' sicher Ton genierte Hermine
richt

„ Bah ! " Trotz g schürzte sie den blühendenMund und unter gesenkten Wimpern ihm einen
bösen Bl -ck zuwerfend , sagte sie scharf : „ Jeder
ist sich selbst der Nächste und uns beiden fehltdas Zeug zu einem rührenden Liebesidyll !
Es wäre das beste , unfern hiesigen Aufenthalt
tunlichst abzukürzen , damit ich auf der Heim¬
reise noch einige Tage bei den Meinigen zu¬
bringen und mich mit Papa über den Geld¬
punkt verständigen könnte . Er ist gewöhnt ,meine Wünsche zu erfüllen und eine längere
Ungewißheit würde mir unerträglich sein ! "

* Wien , 12 Nov , Auf der Tiukenschanzein der Nähe seiner früheren Wohnung wurde
das Denkmal von Josef Kainz ichDegen -
wart des Direktors des Hofburgtheaters feier¬
lich enthüllt ,

* Innsbruck , 13 . Noo . AuS dem ganzen
Jnntal werden heftige Schneefälle ge¬meldet . Man befürchtet eine Schädigung der
Wintersaaten .

England .* London , 12 Nov , DaS Reuters che
Bureau meldet aus Nanking : Die Kaiser¬
lichen haben gegenwärtig in Nrnking die
Oberhand gewonnen und sind wiederum Be¬
sitz der Stellungen , di .' si : verloren hatten .
Der Erfolg der Kaiser ! chen ist teils der Ent¬
mutigung der Aufständischen wegen Mangel
an Munition , teils der Furcht , die das unter
den Einwohnern von den Mandschus un¬
gerichtete Blutbad erzeugte , zuzuschrciben .

Italien .
* Rom , 12 . Nov . Der Geburtstag des

Königs wurde gestern in ganz Italien aufs
wärmste gefeiert und gab zu vaterländischen
Kundgebungen Anlaß . Ein Umzug von mehreren
Tausend Personen begab sich mit sinternden
Fahnen zum Quirinal und brachte dem König
und der Königin begeisterte Huldigungen dar .

Serbien .
* Belgrad , 13 . Nov . König Peter ist

gestern abend in Begleitung des M nister
Präsidenten zum Besuch des Präsidenten
FalliöreS nach Paris abgereist

« sie».
* Peking , 13 . Nov . Uuanschikai hat

nach einem abermaligen Tslegrammwechsel
mir der Regierung eingewill 'gr , zur Besprechung
der Lage hierherzukommcn , lehnt aber den
Vorsitz im Minister ! als nach wie vor ab ,
Meldungen aus Kaiföng besagen , die Familie
des Gouverneurs sei im Sonderzugs nord¬
wärts abgefahren , während der Gouverneur
noch dageblieben sei , aber nicht mehr im
Damen schlafe . Wie aus Taizunfu gemeldet
wird , haben sich dis R volutionäre bei einer
Empörung , bei der der Gouverneur , seine
Frau und sein Sohn , sowie 30 Mandschus
ermordet wurden , mustergültig verhalten . Die
Provinz unterstützt die Aufrührer ,

Amerika .
* Jonesville (Wisconsin ) , 12 Nov In

dem Hügelland von Wisconsin und Zentral -
Jllinois wülete gestern nachmittag ein heftiger
Orkan , der außerordentlichen Schaden an¬
richtete , Ja Jonesoille sind während des
Stuxmes 9 Personen um gekommen und
viele anderweitig zu Schaden gekommen . Die
in der Stadt Virginia in Illinois angsrichtetea
Verheerungen sind besonders groß Drei Per¬
sonen , die dort in der Kirche Zuflucht suchten ,
wurden durch cinstürzende Trümmer getötet .

„Dies eingehend zu besprechen , findet sich
noch Zeit genug , Hermine ! " sagte er un¬
geduldig . „ Komm , laß uns endlich g h :n .
Ich habe mich heute morgen bei meiner
Cousine zu Gast geladen und erwarte von
Dir , daß Du Dich g :g : n Mama und Dagmar
etwas liebenswürdiger zeigst , wie gestern bei
unserer Ankunft , wo man Dir wegen der
stürmischen Meeresfahrt und den auSgesicmdenen
Aenzsten manches zugute hielt . Allen Ernstes
fordere ich von der Frau , die meinen Namen
trägt , gegen meine Verwandten die Rücksicht
zu beobachten , die si : ihnen als meine Frau
schuldet , zumal die vornehme Verwandtschaft
ihr die glänzende Perspektive eröffnet , die
Hermine Willen vormals für ihr Leben er¬
sehnte ! " (Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Bei der Teuerungsdebatte hatte der

Reichskanzler eine Aenderung des Einfuhr -
scheinsystemS angekündigt . Sie soll demnächst
erfolgen und zwar soll die Gültigkeitsdauer
von sechs Monaten auf drei Monate herab¬
gesetzt werden und die Benutzung der Scheine
für Kaffee - und Petroleumeinfuhr verboten
werden .



Italienisch - türkischer Krieg .
Tripolis , 12 . Nov . (Agenzia Stefani )

Gestern mittag fanden einige bedeutungslose
Scharmützel bei Sidi Mesri statt , wobei
die türkische Artillerie einige Schüsse abgab ,
die keinen Schaden anrichteten . An der Ost¬
front wurden 2 Züge Grenadiere , die Ar¬
beitern . welche das Schußfeld von den Trüm¬
mern säubertcn , als Bedeckung beigsgeben
waren , plötzlich durch einen Angriff der Araber
überrascht . D ' e Grenadiere , di : das Feuer
erwiderten , hatten 7 Verwundete . Ein Kund -
sch^Her berichtete , die Araber hätten in dem
Kampfs am 9 . Nov . lOO Tote und Verwundete
gehabt . Tis Verluste der Türken seien nicht
bekannt . Unter ihren Toten seien 2 O ' fi iere
gewesen . Wie es heißt , babrn die Tü ' ken
vor Tripolis größere Streitkräfte mit
Feld - und Gebirgsartillerie zusammengezvgeri .
Auch über 3 Maschinengewehre verfügen sie ,
hoben aber wenig oder keine Muniticn . Vor
Horns und Suara wurden ebenfalls reguläre
türkische Streitkräfte bemerkt .

* Konstantinopel . 12 Nov . Wie in
Kreisen der Pforte verlautet , erkürten die
meisten Mächte in ihrer Antwort auf den
Protest der Pforte gegen die Annexions -
erklärurg , sie könnten sich nicht vor Beendigung
des Krieges aussprechen Wie aus derselben
Quelle verlautet , baben sich die meisten Mächte

gegenüber dem Protest der Pforte gegen die
italienischen Grausamkeiten ziemlich zurück¬
haltend gezeigt unter Hinweis auf ihre Neu¬
tralität Sie hätten jedoch versprochen , zu ge¬
gebener Zeit Vorstellungen zu erheben .* Paris . 12 . Nov . Nach Meldungen aus
Tunis ist die dort unter den Eingeborenen
herrschende Bewegung zum teil darauf zurück -
zuführcn , daß sich , unter den Opfern der ita¬
lienische i Okkupation in Tripolis vielfach ver¬
wandt te Muselmanen aus Tunis befinden .
Dem „ GauloiS " berichtet der Schriftsteller
Louis Bertrand . ein genauer Kenner des
Orients , daß einem G . rücht zufolge verkleidete
tüik sche Offiziere sich in Tunis eingeschlichen
und in den Moscheen den Fanatismus der
Eingeborenen aufgestachelt hätten . Angesichts
der unter den Mohamedanern von ganz Nord -
asrcka herrschenden Gärung dürfe man sich
bei den unzulänglichen m liiärischen und Ver -
waltungsmoßnahmen ncht verhehlen , wie
heikel die Stellung Frankreichs daselbst sei

* Tripolis , 12 . Nov . Gestern fand aus
Anlaß des Geburtstags des Königs von
Italien ein Empfang d . r Nota beln der
Araber und aller religiöser Bekenntnisse statt ,
die die Gefühle der Huldigung und die Glück¬
wünsche für den König zum Aue druck brachten .
Am Nachmittag fand ein Empfang sämtlicher
Konsuln der fremden Miliä -aOacheeS und der
bervorragenden Persönlikbk -nri-n der . euro¬

päischen Kolonie statt , an dem auch die Geist¬
lichkeit, die Vertreter der Presse und iwr
Arbeitervereinigungen teilnahmen . An die
Armen und Moscheen wurden Unterstützungen
verteilt .

— Italienische Grausamkeiten . Die
Londoner » Westminster Gazette " erhält auS
Malta eine Schilderung ihres bisher in Tri¬
polis gewesenen Korrespondenten Mac Cullagh ,
welche die schärfsten Anklagen gegen die ita¬
lienische Armee enthält . Herr Mac Cullagh
hat mit Herrn von Gottberg , dem Korre¬
spondenten eines Berliner Blattes , zum Pro¬
test gegen die italienischen Barbareien dem
General Caneva seine offiziellen Papiere zurück¬
gegeben . Beide Herren sind dann abgereist .
Weiter sollen noch alle englischen Bericht¬
erstatter bis auf einen abreisen . Mac Cullagh
versichert , die Italiener hätten vierhundert
F - auen und Kinder und viertausend Männer
eischcssen , von denen noch nicht hundert
schuldig gcwesen seien . Unter den vorsätzlich
Erschossenen hätten sich Krüppel . Kranke ,Blinde und Bettler befunden . Die Szenen
bei den Massenerschießungen seien schlimmer
g we ^en als jeder russische Pogrom oder die
armemschen MassakceS . Erst nach den Schläch¬
tereien der Italiener hätten die Araber an -
ge -angen , d e Kö per der Gefallenen zu ver¬
stümmeln ; anfangs hätten sie sich sehr gutb-nnmmen .

Alrneridwiefenverl 'osung .
Die Almendwieseirverlosurig wird am
Mittwoch den IS . November , nachmittags 2 Nhr,in der Turnhalle vorgenommen , wozu die Genußberechtigten ein¬

geladen werden .
Durlach den 10 . November 1911 .

Der Gemeinderal .

A Auf bevorstehende Bedarsszcit empfehle

^ in allen Farben und Heizeinrichtungen .
^ » Spezialität :
O kLeliMeil mjt ^uftvel !tj !atistU8
^ als Centralheizung verwendbar für Villa oder Wohnungen ^^ von 4 bis 6 Zimmern . A
^ Schon ausgefüßrte Anlagen könne « besichtigt werden .
^ Zeichnungen und Kostenberechnungen unentgeltlich . ^
^ Ferner empfehle : ^
N Eiserne Hefen guter Systeme, U
^ sowie ÜVasvkIress « ! in Kupfer und Eisen , gemauert
^ und transportabel .

^8 « » II . H,s»kr«kißtt ,
"

Mnhlstratze 14 — Telephon 2L7. ^

Marktpreise .
Kilogr. SchweineschmalzF 1.—. Butter

Fl 1 .40 , 10 Stück Eier F 1 .A), 20 Liter
Kartoffeln F 1 .00, 50 Kilogr. Heu F 4.—.bv Kilogr. Aoggenstroh FZ — , 50Kilogr
sonst. Stroh F 2 75, 4 Ster Buchendelz
vor das Haus gebracht ) F 50.— , 4 Skr
Tanne iholz F 40. —, 4 Ster ForlenholzF 4t). — .

Durlach . 11 . Nov . 1911.
Das Biiraerineisteramt.

Au vermieten .
Wilhekmstr. 1, 4 . Stock , ist

eine schöne 2 - Zimmerwohnung mit
^ Kammer , Küche und sonstigem^

Zubehör sofort oder später preis¬
wert zu vermieten Näheres zu er¬
fahren auf dem Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner , Karlsruhe , Karl - Wil¬
helmstraße 50 .

Schlasfteüe
an soliden Arbeiter zu vergeben

Hauptftr . 68 , Hinterb

iiuterliMiM Mtzi -mlior
zu verkaufen . Zu erfragen 12 — 2

Bergbahnstr . 2 , 3 St

Durlach .
Zwangs - Bersteigerung .

Mittwoch den 15 November ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Durlach im Pfandlokal — Rat¬
haus — gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Diwan , 1 Sofa , 1 Kleider¬
schrank , 1 Zweirad , 1 Regu -
lateur , 1 Werkbank mit
Schraubstock , 1 Lederwalz -
maschine . 4 Fässer von 148
bis 246 Liter Gehalt . 1 Ztr
Dcckweiß , 3 Ztr . Leinöl und
1 Ztr . Kasein .

Durlach , 10 . Nov . 1911 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Kennen ckie Vorrüge von
kallMN (PNanrenkett ) unck kulMONÄ

(püanren -Butter - IVlsrgarine ) alg Lpeisekett unck als Brotaukstricb .Diele prockukte linck von absoluter kieinbeit , leicbt vercksulicb (keinBukktoüen , kein Lockbrennen !) , lekr preiswert unck gänrlicb frei vontierilcken betten . - 5lsn vermeicke ckie rsklreicken blscb -
skmungen .betracbte ikr Vorkanckenlein vielmekr als einen
Beweis kür ckie vorbückücke Huslitüt unserer prockukte .tt. Sctilinck Oie . N .-6 .
US . Palmin jetzt auck „weick " (kcbmalräknlick ) ru baben .

am Samstag abend Herren -
Regeuschirm mit silbernem Kugel¬
griff . Wiederbringer erhält Be¬
lohnung . Näheres bei der Exped .

, Mcui Kind haue eme

k 'Lsokbs ,
die allen Mitte !» trotzte , wohl auch ver¬
schwand , ober immer wieder autlrat. Zu¬
letzt versuchte iw Zucker 's „ Saludcrma "
und bin erstaunt, wie schnell und gründlich
das Ueb - I dadurch beteiligt wurde . " C . Jesen.
Dose 50 Pf . u . l Mk. ( stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Adler- Drogerie , Hauptstr. 18.

Am Hengstpiatz ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör und Gas sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen

Blumenstratze 5 .
MmiSdeerpjlaiiie»,

frühe und späte , starke Birn¬
bäume » Schueeballe « und
Sträucher hat abzugeben

Larl Llsnsri . AmliMche 12.

Die feinste

Hafetöuller
empfiehlt zu ..

Ät . IK . MIeUche l».

HänseleSern
werden zu den höchsten Preisen
angekaust Krouenstratze 3,1 . St .
(beim Marktplatz ) .

Ebendaselbst ist auch Gänse¬
fleisch und Gänfefi 1t fortwährend
zu haben .

8



Die Uebungsabcnde finden Diens¬
tags und Donnerstags abends
8Vr Uhr im Lokal ( Alte Brauerei
Bauer ) statt . Zu zahlreichem Be¬
such ladet ein
_ Der Vorstand

Kuhfleisch ,
I . Qualität junges fettes , Pfund
64 wird morgen Dienstag
ausgehauen bei

tteem . 81uir , MtzMürstr .,
Lmattenkraße 15.

Brima sauere
Mostäpfet

sind zu haben bei

Philipp Kiefer,
Kelterftratze 34 .

MW ! «Ml !
Verschiedene Sorten Tafel - u

Kochäpfel sind frisch einaetroffen
und werden zu den billigsten
Tagespreisen abgegeben bei

Frau F*sr-UF,
Äuerstraße 9 , 2 . St .

LL «md ßkÄtÄIkt
Gasthaus zur Kanne

öki ll «686M

Vetter

spielt '» tolxenil,' zrtilie! ei»e
xrvsse llolle :

pröpsr. poröse Xstrensslle
x -g . Oiclit n.ltkeamatismos.

plSrmeleidbiüöen .
Neicke s Nuslentropltn.
0r. L .8oIiIrnsUK U üvndor .s

i'npiä virheinle llust,'» !»>»-
dons . Vü/dsr! - rsbleNen .

8oöseer pssti len .
Nalrexlrsk ».
Lckt susirsl . ssucsFptusöl.

-T r»rol "HUT
ist ein iileales Ila»8miti-, l
bei fast ollen Nerven - nnö

krkLUungs -8ckmerren.

Nouiorönies geg. rnn 'ne llnnt .
vdrenso .iiirer. Lickl ^rtte.

Statt öesonderer Anzeige .
Jodes - Anzeige.

Wir machen hiermit die traurige Mit¬
teiluna . daß er Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meine liebe, treubesorgte Gattin ,
unsere gute Mutter , Tochter , Schwester,
Schwägerin und Tante

W» ll « HKK11
nach kurzem schweren Leiden heute vormittag 5) Uhr im
Alter von 37Vz Jahren durch den Tod zu erlösen.

Du El ach den 12 . November ION .

M llMN NlrmMMWkMMM :
Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag 4 Uhr

von der Friedhoskapelle aus statt .

Ich empfehle zur Herbstpflanzung :
Most « ud Tafrläpsei Hochstämme per Stück l 30
Most- « ud Tafetbirne » Hochstämme . . „ , 140
Ktnttgarter Geitzhirtie ( solange Vorrat) . „ „ „ 1 .90
Kstrstch und Aprikose « Hochstämme „ 2 —
Uustbanme . „ „ „ 1 .60
Kirschen, Zmetschge« : Ersinger - Haus u . Bühler „ „ 120
Ciernvetschge » , Reineclaude « , Mirabelle » . 1,60
Apfel - und Kirnpyramide « , per Stück 140 , 2 .— und 4 . —
Apfel - und Kirnspalier . per Stück 2 — und 2 .50
Nstrstch und Aprikosenspatier „ „ 180 und 2 50
Johannisbeeren . nur großfrüchtige . . . 100 Stück 12 .50
Stachelbeere « (solange Vorrat) . . . . 100 „ „ 18 .—
Rosenhochstämme , I . Qualität . per „ „ 1 .20
Schlingrosen . Rambler « . div . Sorten — 65
Clematis in Sorten st ^ 130 , Glycinen „ „ , 2 50
Ferner diverse Sorten immergrüne Sträncher und Csnifere « .

Aus Wunsch lasse ich bei mir gekaufte oder auch von auswärts
bezogene Ware gegen mäßige Vergüiung sachgemäß pflanzen .

Besichtigung gerne jedermann gestattet .

Teilchen llU . sriiülkd
.

.MtziMlIkchekS.

llis llslillat8888
rum 8rot-
/iukstliek

cr^ ctxt tlie

skins Kutzbutter
mul bietet iiire VerrvenännF ckus

xekmrrelikirl'teste Neibntrcktsxeküeli .

Xur sibstltbcli bei

IiUFvr L I 'iULlvn

4 «
Nähmaschinen aller Systeme

werden gut und billig repariert .
Nähmaschinen weiden abgeholt .

kranr Raklsnä , Herrenstrsße !
', .

^
1 poliertes Kmderbetilädchen , s

1,40 M lang 75 cm breit , 1 Kinder - i
klappstuhl . 1 schwarze Winterjacke

'
zu sehr billigen Preisen

und ^
^

ugelampe
^
zu ve : kaufen

^ SvllMDILN , MüjchillelihtUlllNstnll , MklSlh .

z» MN m
U » lW «

empfehle inter Garantie neue und gebrauchte

! DlkK« s l
jriedung sicker 18 . ^lovemdertM

l-otle -
ris

40000 »
» »«ptßkew .

L0000IL
«4 weiter «- »»»optirew .

1SS00ML
LS700 »

i »N8 . 14<W <» eM

40000M
s ava ä l Ul 1 n
lalldo ü » M. j ?«k-to a. t>«t«

empüelilt I.vtterie- llaternedmer ,

M8trss8durg i ./Q, t.sngestr . 107 .I
„ Meine Tochier war hochgradig

Durch eine Hanskur mit AltS « chh«rstrr
M «r « . Sprudel St «, «quelle lJod Eisen-
Mangan - Kochsabquclle t hat sie die besten
Erfolge erzielt . Das Allgemeinbefinden hat
sich gehoben und dkr Appetit wurde in hohem
Motze angeregt . Innigsten Dank . Frau A ."
Ter Mar « - Spindel Nistet mir grotz-
artige D ' cnste . Lin sehr zufrieden . Frau M ."

Sierztl . warm emp .̂ Fl . 95 Psg . in der
Adleidrooerie Äug . Zleter .

kauft fortwährend
Quantum

Oskar Gorerrfio ,
Hoflieferant .

jedes

D'appelstämme
kauft

Vild . Lrisger , Fchrni -nm.
irvbrngen .

Iu verkaufen
Sofa , polierte Bettstatt mit Rost
u . Matratze , Wandspiegel , Blumen¬
bank Hauptstraße Ik lll

Junger Bursche
kann soforr eintreten bei

Müll « »' , WitteMraße 8.
Ein solider Arbeiter kann Woh¬

nung erhalten
BismarMrake 14IV

Rnorr-
Halsrmettl

Reismebl

sincl wegen ihres boben
Qebsttes sn irlutbückencken
!^ sbrss !2en uvck, kaweib
nstürl . l^rsttigungsinütei
kür LIeiekrsüctitige u . 8 !ut-
srme , ckis cksbei rotwangig

unck blüirenck worcken.

BsrssSßchtWe Mterssj es U . Ns,.
Veränderlich, zeitweise leichte Nieder¬

schläge , etwas kühler .
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